
REITYEREIN RISSENTIIAL E.Y.

§atzungvom 17.05,2ffi2

§ 1 Name und Sifz des Yereins

Der Verein führt den Namen ,, Reitverein Rissenthal e'V

1. Grtindungsdatum ist der ß-A5-2OO2

?. Der Sitz befindet sich in Losheim am See, Ortsteil Rissenthal

3. Der Verein so1l in das Vereinsregister des Amtsgerichts Meruig eingetragen werden'

4. Die Mitgliedschaft im Saarlandischen Reiterverbartd e-V und damit im

LandesJporwertand für das Saadand wird angestrebt'

§ 2 Zwwk und Aufgabe des Yereins

DerRV Rissenthal setzt sich folgende Aufgaben:

1. Agsübung des Reitsports sowie Förderung der Aus-und \'I{eiterbilduog von Reiter und

pferd in unterschiediichen Reitweiserq insbesondere solchen, die sich eine Partner:

schaft zwischen Reiter und Pferd anmZiel §etzen'

Z. FOrderung und spo*liche Etziehung des reiterlichen Nachwuchses'

3. Ftirderun! des Tier§chutzes bei derHaltung und im Umgang mit Pferden

4. die FrirdJrung des Reitens in der freien Landschaft zur Erholung im Rahmen des

Breitensports sowie die Untersttitzung aller Bemühungen zur Landschaftspflege'

5. die vertetung seiner Mitglieder gegenuber den Behorden und organisationen auf

Gsrneindeebene und im Kreisrelterverband'

6. die Mitwirkung bei der Koordinierung aller Maßnahmen zur verbesserung der

Infrastruktur füLr Pferdesport und Plerdehaltuog im Gemeindegebiet-

7. Der Verein kann zur erfütlung seiner Aufgaben Pferde aa- und verkauferl

Ausbilder ergagiererq Kurse, Semlnare sowie Turniere und Yeranstaltungen

gesellschaftlicher Art organisieran.

§ 3 Gemeinnützigkeit des Vereirs

l. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke.im Sinne

des Abschnittes --Stzuerbegünsti$e Zwecke,, der Abgabenverordnung und zwar

insbesondere durch Pflege des Reitsports'

Z..DerVerein ist selb§tlos tatig, 
"r 

r".fotgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche

Zwecke.
3. Mittel des Vereins drirfer nur für die satzungsmäßigen Aufgaben verwendet

werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungelt aus Mitteln des Vereins.

4. Es darf keine peison durch Ausgaberq die dem Zweckder Körperschaft fremd sind

oder durch unverhältnismäßig hohe Yergütungen begünstigt werden.

§ 4 Organe d3§ Yereins

sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand'

1. Mitgliedervtrsammlung

1.1 Zusammensetzung;
Sie ist das oberste üereinsorgan und setzt sich zusammen aus den Mitgliedern des

Vereins.
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L.2 Äufgaben:

Wahl und Abberufung der Vorstandsmitglieder
- Entgegennahme der Geschäftsberichte

- Feststellung des Jahresabschlusses

- Entlastung des Vorstands

- Festlegung des FinanzPlanes

- Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
- Erlaß von Ordnungen
- Anderung der Satzung

- Ein- und Austritt aus anderen Vereinen

- Auflösung des Vereins
- r#ahl von zwei KassenPrüfern

1.3 Beschlußlähigkeit
- Iede ordnungsgemäß einberufene MV ist ohne Rücksicht auf die zahl' der

anwesenden Mitglieder beschlußfühig'
- Jedes **"*"rrd""ptirglied hat eine Stimme.Die Übertragung von Stimmrechten ist

ausgeschlossen.
- Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder gefaßt.

- Stimmenthaltungen werden nicht gezählt

- Bei SatzungsänJerungen oder Auflösung des Vereins ist jedoch eine 
-,

Dreiviertelmehrheit dlr anwesenden Mitglieder erforderlich. Kommt diese

Mehrheit nicht zustande, so genügt in einer 24 Tage später einzuberafeaden Mit=

Gliederversammlung die einfache Stimmenmehrheit'

- Die Abstimmung "äfgt 
grundsätzlich offentlich, soweit kein anwesendes Mitglied

eine geheime ttrahl beantragt-

1.4 Einberufung
- Eine ordeatliche Mitgliederversammlung wird mindestens einmal jahrlich durch

den Vorstand einberuIfen. Die Mitgliedermüssen spätestens 2 Wochen vorher

schriftlich unter Angabe der Tagesordnungspunkte eingeladen werd91

- Eine agßerordentli*i" Utitgti"Oä*o***1rttg ist außerdem in der Frist von 2 Wochen

einzuberufen, wenn dies mindestens ein Viertel aller Mitglieder schriftlich uater der

Aagabe von Gnfnden beantragt'

1.5 Tagesordnung
Oiä Tagesotdr,rng zur ordentlichen Mitgliederversammlung mu§§ u'a' enthalten:

- Geschä"ftsbericht des Vorstands

- Entlastung des Vcrstands und weiterhin zu jedem

Wahl des Yarstands
- Wahl des erweiterten Vorstands

zweiten Geschäftsjahr:

1.6 Anträge
- antrusr zur Enveiterung der Tagesordaung sind bis.spätestens 10 Tage vor der

Mitgükerversammlung schriftlich beim Yorstand einzureichea.

1.6 Protokoll
über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein schriftliches Protokoll

anzufertigen. Dieses i$ v;m Protokollführer und Yersammlungsleiter zu

unterschreiben.
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1. Vorstand

2.1 Ztsammensetzung
Der Yorstand setzt sich zusafllmen aus dem :

-1. Vorsitzenden
-2. Vorsitzenden
- Schriftführer
- Kassierer

Diesen obliegt die Geschaftsführung. Der Yerein wird durch jeweils zwei dieser

Vorstandsmilgfieder vertreten, von denen eines Vorsitz*tdet sein muß'

Dem Vorstand gehören außerdem an:

- der 1. und 2.SPornvart
- der Jugendwart
- der Freizeitwart
- 3 Beisitzer

2.2 Wahl
Die Mitglieder des Varstands werden jeweils ftir zwei-Geschäftsjahre gewählt.

Geschaä'sjahr ist das Kalenderjahr. Scheidet ein Mitglied desYorstandes vorzeitig aus,

so nehmen die verbliebenea Yorstandsmitglieder dessea Aufgaben bis zur

Ergänzungswahl wahr-

2.3 Geschäftsordnung und Aufgaben
Der Vorstand kannkch eine Geschaftsordnung geberl in der insbesondere

Festlegungen über die Aufgabenverteilung, die Kompetenzerl die Vorstands:

sitzungen und die Beschlußfassurg getroffen werden'

2.4 Kassenprüfung
Die Kasie wird-durch zwei Mitglieder des Vereins jeweils vor derMitglieder:

versammlung geprüft. Die Kassenprüfer werden durch die Mitgliederversammlung

gewählt.

2,5 Beschlußfilhigkeit
Beschlußfühigieit ist gegeberr, wenn mindestens 50Ya det Vorstandsmitglieder

anwesend sind.

§ 5 Yerpllichtung gegenüber dem Pferd

Die Mitglieder verpflichten sich hinsichtlich der ihnen anvertrauten Pferde, stets die

Grundsätze des Tierschutzes zu beachterq insbesondere:

-die Pferde ihren Bedürfnissen entsprechend angemes§en zu ernähren, zu pflegen und

artgerecht unterzubringen bzw. zu halten'

-den pferden ausreichend Bewegurrg zLL ermÖglichen'

-die Grundsätze verhaltens- uad tierschutzgerechter Pferdeausbildung zu wafuen, d'h' ein

pferd nicht unreiterlich zu behandeln, z.B-. zu quälen, zu misshandeln, at überfordern

oder unzulänglich zu behandeln-

diese Grundsätze gelteo für die Teilnahme an Turnieren ebenso wie für alle anderen

Aktivitaten in Bezug auf den Umgang mit Pferden'
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Mitgliedschaft

Mitglieder sind die Vereinsgründer

nnititAa des Vereins kann jede natü{icle Persoawerden

Die Mitgliedschaft kmn durch schrifttichen Autrag der Aufoahme ( unter Anerkenaung der

Satzung ) erworben werden.

Die schriftliche Beitrinserklärung ist an den Yorstand zu richten.Über die Aufoahme in den Verein

errtscheidet der erweiterte Vorstand.

Iedes Mitglied des Yereins erwirbrt ar*omatisch die Einzelmitgtiedschaft im Landesverband

Saarländischer Reit-und Fahrvereine e.V..

Alle Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, sind stimmber*htigt'

§ 7 Ausscheiden von Mitgliedern

Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluß oder Tod.

Der Austritt aus dem Verein ist nur zum Quartalsende zulässig. Die Austrittserklärung ist dem

Vorstand schriftIich einzureichen.

Der Erweiterte vorstand ver§igt bei einfacher stimmenmehrheit über den Ausschluß eines

hfltgU*dr, *eno dies;;-g* [echt rmd gute Sitten verstöß! das Änseheß des Yereins in

tosiafligär Absicht g""irräaigt rtat oder bä wiederholt mit der Beiaagszahlung in verzug gerät'

Vor dem Ausschluß i* de* ügroff.o"o Mitglied die Möglichkeit der Stellungnahme

einzurärmten.
Wird gegen den Ausschluß imerhalb von zwei Wochen Widerspruch eingeleg' entscheidet die

Mitgliederversammlung über den Ausschluß'

§ S Aufnahmegehühr und Mitgliedsbeiträge

Der Jahresbeitrag beträgt:

- für Ernrachsene 30,-

- für Jugendliche 15,-

- für Familien 50,-

Euro
Euro
Euro ( Kinder bis l8 Jahe )

Der Beitrag ist jäihrlich im voraus zu entrichten'

Personen" die nach Ablauf des ffmdmgsjahres 2002 Mit€Iied werden, 'ahlen eine einmalige

Auftahmegebähr, und zwar
- für Erwachsene 26,- Eato
- fürlugendliche 15,- Euro

- frrFamilien 50,- Euro

Die Mitgliederversammlung entscheidet über Anderungen der Miedgliedsbeiträge und der AuF

nahmegebühr.

Mitglieder, die mit ihrer Beitragszahlung mehr als ein halbes Jahr im Rückstand sind, werden aus

dem Verein ausgeschlosse'n.

§ 9 Ehrenmitgliedschaft

Die Mitgliederversammlung kann Persongn, die sich um den verein verdient gemacht haben'

zum Ehienmitglied emennen. Diese sind beitrags&ei'

§ 10 Auflösung des Yereins

l. Die Auflösung des Vereins kann nur in einerbesonderen, wdiesem Zweckmit einer Frist von

einem Monat einzuberufenden außerordentlichen Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit

von drei vierteln der anwesenden Mitslieder bmchl0ssen werden.
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2. Irn Falie der Auflösung des vereins fällt das vermögen des vereins an den

Landessportverband, der es unmittelbar und *u*."hli"ßlich zur Förderung der in § 2 dieser

Satzung genannten Aufgaben zu verwenden hat'

Losheim am See, ftsteil Rissenthatl, den L7 'A5 '7Ü02

tJnterschrift der Grütrdungsmitglieder


